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P R O T O K O L L  
 

der 39. ordentlichen Generalversammlung vom 18. März 2015 
20.00 Uhr im Bad Bubendorf 

 
 
Anwesende:  37 Anwesende inkl. 6 Vorstand und 3 Gäste 
 
Gäste:   Boris Schwarzenbach WD-RegioNet AG 
   Dominik Gysin  R. Geissmann AG 
   Sascha Gloor   Improware AG 
 
 
Entschuldigt:  Amanz Saner   Kontrollstelle     
 
Präsident Christoph Herzog begrüsst alle Anwesenden und heisst die Gäste herzlich 
willkommen. 
Die Einladung erfolgte rechtzeitig mittels Publikation im Amtsanzeiger Nr. 4 und der FGB-
Homepage. 
Die schriftliche Einladung an die Genossenschafter erfolgte via Beilage der Januarrechnung.  
Jahres und Reviorenbericht konnten auf der Gemeindeverwaltung Bubendorf seit Ende 
Februar eingesehen werden. 
Der Präsident stellt somit fest, dass die statuarischen Voraussetzungen für die Durchführung 
der 39. ordentlichen Generalversammlung erfüllt sind und erklärt die Mitgliederversammlung 
als eröffnet. 
 
Da keine Anträge bezüglich Traktanden eingebracht werden, können die Geschäfte in der 
Reihenfolge der vorliegenden Traktandenliste behandelt werden. 
 
Als Stimmenzähler amtet Heinz Reimann, Stimmkarten wurden zu Beginn an die 
Genossenschafter verteilt. 
 
1. Protokoll der 38. ordentlichen Generalversammlung vom 26. März 2014 
 
Die Aktuarin Iris Mundschin liest die Beschlüsse der 38. ordentlichen Generalversammlung 
vom 26. März 2014. 
 
://: Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und der Protokollführerin verdankt. 
 
2. Abnahme der Jahresberichte 
 
a ) des Präsidenten 
 
Anhand einer Powerpoint Präsentation erläutert der Präsident Christoph Herzog seinen 
Jahresbericht. 
▪ Die Verwaltung traf sich zu ihren acht ordentlichen Sitzungen nicht mehr im 
Sitzungszimmer der Sappetenturnhalle, sondern in einem Raum auf der 
Gemeindeverwaltung. Dies ist für die gesamte Verwaltung eine Vereinfachung da ein 
Internetanschluss vorhanden ist.  
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▪ Es erfolgten ebenfalls mehrere Besprechungen mit unseren Partnern WD-Regionet, 
Geissmann AG und Improware. 
▪ Die neuen Verwaltungsmitglieder Christoph Herzog (Präsident) und Daniel Wagner (Bau) 
haben sich rasch und gut eingelebt. 
▪ Infoveranstaltung im Lindi‘s waren gut besucht und sind anscheinend ein Bedürfnis für 
unsere Genossenschafter. 
▪ Verschiedene Verwaltungsmitglieder nahmen an diversen Swisscable Anlässen teil. 
▪ Anzahl Genossenschafter FGB momentan: 1565 davon 1550 Anschlüsse aktiv in Betrieb. 
Plombierte Anschlüsse im letzten Jahr: 29. 
▪ Im letzten Jahr war die InterGGA unrühmlich in den Schlagzeilen, da die InterGGA den 
Anbieter wechselte von Improware zu Quickline und dieser Wechsel in einem Gerichtsfall 
endete. Wäre so etwas bei der FGB auch möglich? 
Der Präsident erläutert den Genossenschafter kurz, dass so ein Szenario bei uns 
unwahrscheinlich ist. 
-FGB arbeitet nicht gewinnorientiert. 
-bei uns bestimmen die Genossenschafter und nicht ein Verwaltungsrat. 

  
b) der technischen Leitung 
 
 Roland Baumgartner erläutert den Genossenschaftern den Jahresbericht der technischen 
Leitung. 
▪ Die Internetleistung wurde ab Januar 2015 massiv erhöht und dies zu gleichbleibendem 
Preis. 
Das Modem wird von den Kunden nicht mehr gekauft, sondern ist als Leihgabe im Abo 
enthalten. Kunden welche eine älteres Modem benützen werden gebeten, dieses direkt bei 
Improware Pratteln umzutauschen, damit die gesamte Leistung übermittelt werden kann. 
(Alte Modems können noch nicht die gesamten Datenmengen übermitteln) 
▪ Das Digitale Angebot wird auch im Jahr 2015 ständig ausgebaut. 
▪ Neu ist Replay-TV erhältlich, damit ist zeitversetztes Fernsehen möglich (bis 1 Woche 
zurück), Fernsehgenuss in HD Qualität und ebenfalls Filmmiete. Dies zu einem Preis von 
monatlich Fr. 28.-- 
▪ Wachstum unserer Internetkunden 12.5%, Wachstum Telefoniekunden 50%. 
 
://: Die Versammlung genehmigt die Jahresberichte des Präsidenten und die der technischen 
Leitung einstimmig. 
 
 
3. Abnahme der Betriebsrechnung, Bilanz und Bericht der Kontrollstelle 
Der Kassier Mustapha Amieur erläutert die Bilanz per 31. Dezember 2014 und die 
Betriebsrechnung 2014. 
Die Jahresrechnung liegt dem Protokoll bei und schliesst mit einem Jahresgewinn von  
Fr. 21‘189.00 
 
Die Revisoren Amanz Saner und Peter Wälchli bestätigen die Buchhaltung geprüft zu haben  
und die Bilanz sowie die Betriebsrechnung 2014 übereinstimmen. 
Die Buchhaltung ist sauber und ordnungsgemäss geführt. 
Die Kontrollstelle empfiehlt der Generalversammlung die Buchführung zu genehmigen. 
 
://: Die Bilanz per 31.12.2014, die Betriebsrechnung 2014 wie auch der Revisorenbericht 
wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 
 
4. Entlastung der Verwaltung 
Peter Wälchi dankt der Verwaltung und dem Präsidenten der FGB für Ihre wertvolle und gute 
Arbeit und empfiehlt der Generalversammlung die Verwaltung zu entlasten. 
 
://: Auf Antrag der Kontrollstelle wird der Verwaltung einstimmig Décharge erteilt. 
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5. Wahlen 
Die Verwaltung stellt sich zur Wiederwahl ausser Maria Parella welche aus beruflichen 
Gründen auf eine Wiederwahl verzichtet und aus der Verwaltung der FGB austritt. 
 
://: Die Verwaltung, R. Baumgartner, D. Wagner, M. Amieur, und I. Mundschin werden durch 
die Anwesenden einstimmig bestätigt. 
 
Der Präsident Christoph Herzog stellt sich für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung. 
 
://: Christoph Herzog wird durch die Versammlung einstimmig zum Präsidenten 
wiedergewählt. 
 
Christoph Herzog bedankt sich bei den Genossenschaftern wie auch der Verwaltung für Ihr 
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit. 
 
Die Kontrollstelle stellt sich ebenfalls zur Wiederwahl. 
 
://: Die Revisoren P. Wälchli wie auch A. Saner werden von der Versammlung einstimmig 
bestätigt. 
 
6. Jahresausblick 
Roland Baumgartner erläutert die Ziele für 2015 

- Weiterausbau der Nodes 
- Pilotprojekt FTTH (Glasfaser bis in die Wohnung) 
- Abschaltung der Analogsender bis Ende Februar 2016 
- Aufschaltung neuer TV Sender in HD Qualität 

 
7. Festsetzung der Gebühren und Genehmigung des Voranschlages 

a) Festsetzung der Gebühren 2016 

i. Anschlussgebühren (excl. MwSt.):  

pro Anschlussobjekt Fr. 2000.--, wie bisher und 

pro Wohneinheit/Büro Fr.   900.--, wie bisher 

ii. Gebühr für die Signallieferung 

Fr. 16.--, zuzüglich Urheberrechtsgebühren Fr. 2.18 

Rechnungsbetrag Total inkl. MwSt. Fr. 19.60 pro Monat, wie bisher 

iii. Gebühr für die Plombierung (inkl. MwSt.) Fr. 100.--, wie bisher 

b) Genehmigung des Voranschlags 2015 

Mustapha Amieur erläutert das Budget 2015 welches einen Gewinn von  

ca. Fr. 25'842.- voraussieht bei einem Umsatz von Fr. 456‘690.-- 

 

://: die Festsetzung der Gebühren 2016 und der Voranschlag 2015 werden von der 

Versammlung einstimmig genehmigt. 

 

8. Änderung der Statuten   

▪ Die Verwaltung musste sich vorgängig entscheiden ob eine grosse oder kleinere Revision 

der Statuten angestrebt werden soll. 

Entschieden hat sich die Verwaltung nun für eine kleinere Revision und nur das Notwendige 

zu ändern und zu modernisieren. 

Es werden 10 von 28 Artikeln geändert welche durch den Präsidenten der Versammlung 

genauer erläutert wird. 

 

://: Die Genossenschafter stimmen der Statutenänderung einstimmig zu. 
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9. Verschiedenes 
 

▪ Präsident Herzog verabschiedet Maria Parella als Vorstandsmitglied mit einem 

Blumenstrauss und bedankt sich im Namen der Fernsehgenossenschaft Bubendorf für die 

geleistete Arbeit. 

▪ Unsere Partner die Firmen Improware AG, Geissmann AG und WD-Regionet AG bedanken 

sich bei der FGB für die ausgezeichnete Zusammenarbeit und das Vertrauen. 

 

Die Versammlungsmitglieder sind im Anschluss zum traditionellen Imbiss eingeladen. 

Der Kaffee wird durch die Firma WD-Regionet gesponsert. 

 

Die 39. ordentliche Generalversammlung wird um 21.00 Uhr geschlossen. 

 

Bubendorf, 23. März 2015  

 

Für richtiges Protokoll: 

 

Der Präsident:   Die Aktuarin: 

Christoph Herzog      Iris Mundschin  

 

 

 

 

Beilagen: 

Jahresbericht des Präsidenten und 

der Technischen Leitung 

Gebührentarif 2016 und Voranschlag 2015 

 
 
 
 
 


